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Niederschrift
Rat
14.02.2023
Am Dienstag, 14.02.2023 fand
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses, Rathausstraße
5, 46519 Alpen, die Sitzung des
Rates der Gemeinde Alpen
statt.

Die Niederschrift ist auf der Ho-
mepage der Gemeinde Alpen
unter www.alpen.de/Rathaus &
Politik-Aktuelles-Amtliche Be-
kanntmachungen nachzulesen.

Info Heizzuschuss Öl, Pellets Flüssiggas
Auskunft der Verbraucherzentrale NRW - Beratungsstelle Wesel -
Antrag auf Zuschuss für die Öl-
oder Pelletheizungen.
Wer bekommt den Heizzuschuss?
„Nicht leitungsgebundenen Brenn-
stoffe“, wie es so schön heißt,
also Heizöl, Pellets oder Flüs-
siggas, das von Tanklastern ge-
liefert wird. Für die Beschaf-
fung sind die Endkunden selbst
verantwortlich.
Voraussetzung für den Heizzu-

schuss sind Heizkosten, die
mindestens das Doppelte des
Vorjahres betragen.
Welche Referenzpreise gelten,
ist noch nicht endgültig geklärt.
Auch wer einen Kaminofen mit
Holzscheiten oder Kohle be-
treibt, kann auf Unterstützung
hoffen.
Die Details sind allerdings noch
unklar.

Kunden sollen für den Zeitraum vom
1. Januar bis zum 1. Dezember
2022 rückwirkend entlastet
werden. Doch freuen Sie sich
nicht zu früh, die Grenzen dafür
sind eng gesteckt. So gibt es
eine Obergrenze, die bei 2.000
Euro pro Haushalt liegen soll,
die Untergrenze bei 100 Euro.
Anträge können in NRW noch
nicht gestellt werden.

Neben einem Antrag über Be-
hörden im eigenen Bundesland
ist auch eine eidesstattliche Er-
klärung zur Richtigkeit der
Brennstoffrechnung nötig. Bei
Häusern mit Mietwohnungen
soll der Vermieter die Erklärung
abgeben und die Entlastung an
seine Mieter weiterreichen.

Beispielrechnungen und Hin-
weise: (Ohne Gewähr zum Ver-
ständnis)
Familie L hat in 2021 für 0,60 €
4000 l Heizöl getankt (2.400 €)
in 2022 wurde nach dem 1.12
am 5.12. 4000 l für 5.200 € ge-
tankt keine Erstattung.

Familie M hat in 2021 für 0,70 €
2000 l Heizöl getankt (1.400 €)
in 2022 wurden 2000 l für 4000 €
getankt. 2800 € wären die dop-
pelten Mehrkosten somit wür-
den von 1.200 € 80% = 960 €
erstattet.

Familie N hat in 2021 für 0,70 €
2000 l Heizöl getankt (1.400 €)
in 2022 wurden 1000 l für 2000 €
getankt, weil der Restbestand
noch reicht, dann gäbe es keine
Erstattung

Familie O hat in 2021 für 0,70 €
1000 l Heizöl getankt (700 €) in
2022 wurden 3000 l für 6000 €
getankt, 1400 € wären die dop-
pelten Mehrkosten somit 4600 €
davon 80% = 3.680 € würde die
2000 € Erstattungsgrenze über-
schreiten. Erstattung 2.000 €
Weitere Informationen folgen.
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Gemeinde Alpen
aktualisiert
Ausbildungsplattform
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Alpen aktualisiert ihreAlpen aktualisiert ihreAlpen aktualisiert ihreAlpen aktualisiert ihreAlpen aktualisiert ihre
Ausbildungsplattform für Ausbildungsplattform für Ausbildungsplattform für Ausbildungsplattform für Ausbildungsplattform für AlpenerAlpenerAlpenerAlpenerAlpener
Betriebe und deren potenziellenBetriebe und deren potenziellenBetriebe und deren potenziellenBetriebe und deren potenziellenBetriebe und deren potenziellen
AuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildenden
Die Wirtschaftsförderung der Ge-
meinde Alpen hat im letzten Jahr
die Ausbildungsplattform ins Le-
ben gerufen. Mit vollem Erfolg -
Ca. 100 Ausbildungsstellen wur-
den von den Betrieben eingetra-
gen. Für die Gemeinde eine be-
trächtliche Anzahl.
Auch für dieses Jahr bittet die
Verwaltung um Mitarbeit der Al-
pener Betriebe und Unternehmen.
Die Betriebe können selber über
ein Kontaktformular ihre freien
Ausbildungsplätze eintragen. Die-
se erscheinen dann kurze Zeit spä-

ter auf dem Ausbildungsportal.
Auszubildende auf der Suche nach
einer Arbeitsstelle können dort
dann bequem nach verschiedenen
Kriterien suchen und sich dann
bei den Betrieben bewerben.
Ausbildungsplattform:
https://www.alpen.de/de/inhalt/
ausbildungsplattform/
Ausbildungsplätze melden:
https://www.alpen.de/de/inhalt/
ausbildungsplatz-melden/
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Gemeinde Alpen
Fachbereich 1 -
Wirtschaftsförderung-
Frau Petra Romba
Tel. 02802/912-250
EMail: petra.romba@alpen.de

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert
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KoKoBe

Beratungstermine der
Behindertenbeauftragten

Bürger*innensprechstundedes
2. stellv. Bürgermeisters

Kommunale
Selbstverwaltung
Sprechstunden des Bürgermeis-Sprechstunden des Bürgermeis-Sprechstunden des Bürgermeis-Sprechstunden des Bürgermeis-Sprechstunden des Bürgermeis-
ters:ters:ters:ters:ters: nach Vereinbarung (Tel.:
912-101)
Fraktionssitzungen:Fraktionssitzungen:Fraktionssitzungen:Fraktionssitzungen:Fraktionssitzungen:
CDU - Fraktion
www.cdu-alpen.de
montags, 19.30 Uhr - vor jeder
Rat- oder Ausschusssitzung im
Raum 230
Sitzungssaal des Rathauses, 1.
Etage Altbau, Rathausstraße 5
Fraktionsvorsitzender Frederik
Paul, Tel.: 02802/705180,
frederik.paul@cdu-alpen.de
Geschäftsstelle der CDU-Frak-Geschäftsstelle der CDU-Frak-Geschäftsstelle der CDU-Frak-Geschäftsstelle der CDU-Frak-Geschäftsstelle der CDU-Frak-
tion:tion:tion:tion:tion:
Adenauerplatz 8, 46519 Alpen,
Tel.: 02802/704422
SPD - FraktionSPD - FraktionSPD - FraktionSPD - FraktionSPD - Fraktion
www.spdalpen.de
donnerstags, 19.00 Uhr - vor je-
der Rats- oder Ausschusssitzung
im Rathaus Raum 316, 2. Etage
Altbau, Rathausstraße 5
außerhalb der Fraktionssitzun-
gen, Tel.: 02802 / 809105
 (Fraktionsvorsitzender Dr. Armin
Lövenich, Fürst-Bentheim-Str.
40, 46519 Alpen)
Geschäftsstelle der SPD-Frak-Geschäftsstelle der SPD-Frak-Geschäftsstelle der SPD-Frak-Geschäftsstelle der SPD-Frak-Geschäftsstelle der SPD-Frak-
tion:tion:tion:tion:tion:
Fürst-Bentheim-Str. 40, 46519
Alpen, Tel.: 02802-809105
FDP-FraktionFDP-FraktionFDP-FraktionFDP-FraktionFDP-Fraktion
www.fdp-alpen.de
jeden Mittwoch 19.00 Uhr vor
der in der darauf folgenden Wo-
che
stattfindenden Rat- oder Aus-
schusssitzung im Raum 316, 2.
Etage Altbau, Rathausstraße 5
Fraktionsvorsitzende Monika
Knüppel,
M.Knueppel@FDP-Alpen.de
Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:Geschäftsstelle: Bergstraße 10,
46519 Alpen
Fraktion Bündnis 90/Fraktion Bündnis 90/Fraktion Bündnis 90/Fraktion Bündnis 90/Fraktion Bündnis 90/
Die GrünenDie GrünenDie GrünenDie GrünenDie Grünen
www.gruene-alpen.de
Regelmäßige Fraktionssitzun-
gen in 2023 jeweils am Donners-
tag von 18:30-20:00 Uhr vor den
Rats- und Ausschusssitzungen
im Raum 230 Sitzungssaal des
Rathauses, 1. Etage Altbau, Rat-
hausstraße 5
außerhalb der Fraktionssitzun-
gen
Tel.:02802/9464076
(Fraktionsvorsitzender Peter Ni-
enhaus, Rheinberger Str. 32,
Alpen)
Geschäftsstelle von Bündnis 90/Geschäftsstelle von Bündnis 90/Geschäftsstelle von Bündnis 90/Geschäftsstelle von Bündnis 90/Geschäftsstelle von Bündnis 90/
Die Grünen:,Die Grünen:,Die Grünen:,Die Grünen:,Die Grünen:, Rheinberger Straße 32,

Alpen,
Tel. 02802 / 9464076
D A S R A T H A U S
Ö f f n u n g s z e i t e n:
montags bis freitags:
8.00 bis 12.00 Uhr
dienstags: 14.00 bis 18.00 Uhr
donnerstags: 14.00 bis 17.00 Uhr
sowie nach telefonischer Verein-
barung
Telefon:
02802 / 912-0
Internetanschrift:
www.alpen.de
Email
info@alpen.de
Gleichstellungsbeauftragte
Kirsten Kloas
Tel.: 02802 - 912-515
Erreichbarkeit des JobcenterErreichbarkeit des JobcenterErreichbarkeit des JobcenterErreichbarkeit des JobcenterErreichbarkeit des Jobcenter
Kreis Kreis Kreis Kreis Kreis WWWWWesel im Rathaus der Ge-esel im Rathaus der Ge-esel im Rathaus der Ge-esel im Rathaus der Ge-esel im Rathaus der Ge-
meinde meinde meinde meinde meinde AlpenAlpenAlpenAlpenAlpen
Die bisherigen Räumlichkeiten
im Rathaus der Gemeinde Alpen
können vom Jobcenter nicht
mehr genutzt werden.
Ab sofort stehen den Kunden
und Kundinnen aus Alpen in den
offenen Sprechzeiten (Montag
bis Freitag von 8:00 - 12:00 Uhr)
die Sachbearbeiter/innen in der
Liegenschaft Rheinberg (Rhein-
str. 65 a, 47495 Rheinberg) zur
Verfügung.
Hier werden zukünftig auch ter-
minierte Vorsprachen wahrge-
nommen werden können.
In dringenden Fällen nach
Dienstschluss:
Rufbereitschaft der Ordnungs-
behörde über die Leitstelle der
Feuerwehr
Tel: 0281/30025-0 oder
über die Polizei
Tel.: 02801/7142-0
Bürgermeister Thomas Ahls
Tel.: 02802/6629
Allgemeiner Vertreter des Bür-
germeisters, Thomas Janßen
Tel.: 02802/8091190
Büro des Bürgermeisters, Andre
Emmerichs
Tel.: 02802/70163
Fachbereich 2 Ordnung,
Soziales, Schulen, Ludger Funke
Tel.: 02802/6606
Fachbereich 3, Bauen, Planen,
Umwelt, Andre Enge
Tel. 02802 / 912-650
Stellv. Bauen und Planen,
Volker Schlicht
Tel.: 02802/912-630
Kanal-Rufbereitschaft:
Tel.: 0172/9402360

Herr Nienhaus bietet im Rathaus
für alle Bürgerinnen und Bürger
eine freiem Sprechstunde an, in
der mit ihm über alle Themen der
Gemeinde Alpen gesprochen wer-
den kann.
Jeweils am 2. und 4. Donnerstag
im Monat zwischen 16.00 Uhr und
17.00 Uhr findet diese Sprech-
stunde im Raum 221 des Rathau-
ses in Alpen statt.
Um eine vorherige Anmeldung zur
Sprechstunde unter 0157/50295090
oder per Mail unter
PeterNienhaus@t-online.de wird

gebeten. Außerdem sollten kurz
die Themen genannt werden, da-
mit sich Herr Nienhaus auf das
Gespräch vorbereiten kann.

Der vorläufige Terminplan lautet:
23.02.2023
09.03.2023
13.04.2023
27.04.2023
11.05.2023
25.05.2023
22.06.2023
10.08.2023
24.08.2023

Altersjubiläen
Bitte um Rückmeldung
Gerne möchte der Bürgermeister
stellvertretend durch die Ortsvor-
steherin bzw. die Orstvorsteher
allen Altersjubilaren bei einem
persönlichen Besuch gratulieren.
Zu diesen Altersjubilaren gehö-
ren alle Geburtstagskinder der
Gemeinde Alpen, die das 80., 85.,
90. und jedes weitere Lebensjahr
begehen.
Die Altersjubilare werden seitens

der Verwaltung angeschrieben
und auf den anstehenden Besuch
hingewiesen.
Falls ein Besuch nichtnichtnichtnichtnicht gewünscht
ist, bittet die Verwaltung um eine
kurze Rückmeldung.
Bitte wenden Sie sich gerne an:
Steffi van Bebber
Büro des Bürgermeisters
02802-912102
steffi.vanbebber@alpen.de

Die Sprechstunden der KoKoBe in
der Gemeinde Alpen können bis
auf weiteres aufgrund der aktuel-
len Lage nicht stattfinden. Ratsu-
chende können jedoch mit Frau

Lenz unter der Handy-Nummer
0162/ 7823647 Kontakt aufneh-
men. Hier erfahren Sie, wie und
wo das Anliegen besprochen wer-
den kann.

Beratungstermine der ehrenamt-Beratungstermine der ehrenamt-Beratungstermine der ehrenamt-Beratungstermine der ehrenamt-Beratungstermine der ehrenamt-
lichen Behindertenbeauftragtenlichen Behindertenbeauftragtenlichen Behindertenbeauftragtenlichen Behindertenbeauftragtenlichen Behindertenbeauftragten
Ihnen stehen verschiedene Mög-
lichkeiten zur Beratung offen:
a) im Rathaus:

bei Bedarf und vorheriger
Anmeldung am 3. Donners-
tag im Monat in der Zeit
von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr

b) bei Ihnen zu Hause: bei vor-
heriger Terminvereinbarung
werktags in der Zeit von
10:00 Uhr bis 17:30 Uhr

c) ortsunabhängig: jederzeit via
Email oder ggf. via Telefon bzw.
Rückruf (s.u.)

Um die Beratungstätigkeit bes-
ser koordinieren und planen zu
können, wird darum gebeten, nach
Möglichkeit den Erstkontakt über
die Email-Adresse
anfrage.beratung.alpen@gmx.de
aufzunehmen. AlternativAlternativAlternativAlternativAlternativ können
Sie sich jedoch auch unterjedoch auch unterjedoch auch unterjedoch auch unterjedoch auch unter der
Rufnummer 94 63 681Rufnummer 94 63 681Rufnummer 94 63 681Rufnummer 94 63 681Rufnummer 94 63 681 an Frau
Holtermann wenden. Hinterlassen
Sie bitte in diesem Fall eine kurze
Nachricht mit Ihren Kontaktda-
ten auf dem Anrufbeantworter.
Frau Holtermann wird sich dann
zum nächstmöglichen Zeitpunkt
mit Ihnen in Verbindung setzen.
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Seniorenberatung in Alpen
Unter Beachtung der Hygiene Vor-
schriften der Corona Pandemie
findet eine Seniorenberatung am
02.03.202302.03.202302.03.202302.03.202302.03.2023 im Rathaus statt.
Für das Beratungsangebot ist
vorab eine telefonische Termin-
vereinbarung erforderlich.
Herr Loth ist unter der Telefon-
nummer 6625 zu erreichen. Bitte

besprechen Sie ggfs. den Anruf-
beantworter, Herr Loth meldet
sich dann zurück.
Die Beratung erstreckt sich auf
verschiedene Bereiche der Senio-
ren/innen:
Anregungen zur Wohnumfeldver-
besserung, mögliche Hilfsmittel
zur Verbesserung der Lebensqua-

Hilfe und Beratung in Rentenangelegenheiten

Hallenbad Alpen
Träger:
Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsstelle:
Rathausstraße 5, 46519 Alpen
Vorsitzender:
Georg Lindbüchl, Festnetz:
02802/808 172
Mobil: 0172 46 53 707

E-Mail:
Georg.Lindbuechl@t-online.de
Info Wassergymnastik:
schwimmvereinwassergymnastik@gmx.de
Doris Angenendt,
mittwochs 14-18: 02802/6938
Info Schwimmkurse:
Marion Heekeren:

02802/80455 (02802/6938)
Internet: www.schwimmverein-
alpen.de
Mitgliedsbeiträge:
Einzelpersonen ab 21 Jahre jährl.
65 EUR
Einzelpersonen von 16-20 Jahre,
sowie Schüler, Studenten und

Auszubildende
(ab 21 Jahre ist der Nachweis jähr-
lich zu erbringen) jährl. 35 EUR
Kinder und Jugendliche von 3-15
Jahre jährl. 20 EUR
Bei verheirateten Personen ist
der Beitrag für Ehegatten jährl.
50 EUR

lität im Alter, Notrufeinrichtung,
Notfallausweis,
Hilfestellung bei der Errichtung
einer Patientenverfügung/Vorsor-
gevollmacht, Betreuungsverfü-
gung, sowie weitere Themen der
Gesundheitsvorsorge.
Die Beratung umfasst nichtnichtnichtnichtnicht eine
Kostenklärung/Antragstellung zu

Leistungen der Krankenkasse/Pfle-
gekasse oder des Sozialamtes.

Herr Loth steht den Bürgerinnen
und Bürgern nach vorheriger Ab-
sprache im Rathaus, in RaumRaumRaumRaumRaum
NrNrNrNrNr..... 221 221 221 221 221, (1. Obergeschoss) zur
Verfügung. Ein Personen-Aufzug
ist vorhanden.

Der Versichertenälteste der Deut-
schen Rentenversicherung, Norbert
Henn, hilft Ihnen ehrenamtlich in
allen Fragen rund um die Rente,
holt Auskünfte für Sie ein und nimmt
Ihre Anträge für die Deutsche Ren-

tenversicherung auf.
Bis auf weiteres findet eine offeneoffeneoffeneoffeneoffene
SprechstundeSprechstundeSprechstundeSprechstundeSprechstunde jeweils am drittendrittendrittendrittendritten
Dienstag im Monat zwischen 18:30Dienstag im Monat zwischen 18:30Dienstag im Monat zwischen 18:30Dienstag im Monat zwischen 18:30Dienstag im Monat zwischen 18:30
Uhr und 20:00 Uhr nur noch tele-Uhr und 20:00 Uhr nur noch tele-Uhr und 20:00 Uhr nur noch tele-Uhr und 20:00 Uhr nur noch tele-Uhr und 20:00 Uhr nur noch tele-
fonisch (0151 - 65 18 11 99) stattfonisch (0151 - 65 18 11 99) stattfonisch (0151 - 65 18 11 99) stattfonisch (0151 - 65 18 11 99) stattfonisch (0151 - 65 18 11 99) statt.

Die Aufnahme von Anträgen er-
folgt zur Zeit ebenfalls noch te-
lefonisch. Hierzu wird um eine
vorherige Terminvereinbarung
gebeten. Unabhängig von der of-
fenen Sprechstunde ist der Ver-

sichertenälteste telefonisch
Dienstag, Mittwoch, Freitag zwi-
schen 19:00 und 21:00 Uhr unter
0151 - 65 18 11 99,
per Email unter rente@henn-
alpen.de zu erreichen.
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Aufruf zur
Meldung bei Ehejubiläen
Anlässlich von Ehejubiläen ab
der Goldhochzeit gratuliert der
Bürgermeister bzw. die Ortsvor-
steherin / der Ortsvorsteher den
Ehepaaren bei einem persönli-
chen Besuch.

Falls bei Ihnen ein Ehejubiläum
ansteht, melden Sie sich bitte
bei Frau van Bebber unter der
Telefonnummer 02802-912 102
oder aber per Mail
(steffi.vanbebber@alpen.de).

Vorankündigung
Förderverein der Freunde und Unterstützer
des Fußballsportes beim FC Viktoria Alpen
1911 e.V.

Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins findet am Mittwoch,
12. April um 19:11 im Vereinsheim Viktoria Alpen statt. Nähere Infor-
mationen folgen.

Änderungen
in der Festfolge
Junggesellen Schützenverein 1680 Alpen e.V.
Liebe Alpener, Liebe Freunde
des Junggesellen Schützenver-
ein 1680 Alpen e.V.,
wir möchten heute über die Än-
derungen in unserer Festfolge
zu unserem diesjährigen Schüt-
zenfest informieren.
F e s t f o l g eF e s t f o l g eF e s t f o l g eF e s t f o l g eF e s t f o l g e
Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
• Maien-Verkauf
• Toten- und Gefalleneneh-

rung zum Ehrenmal am Ade-
nauplatz

• Öffentlicher Schützenball
mit der Partyband „Upload“
im Festzelt.

Pfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. Mai
• Preis- und Vogelschießen
Pfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. Mai
• Traditionelles Wecken
• Maien- (Birken) setzen und

Kirmesfrühschoppen in den
Alpener Nachbarschaften.

Mittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. Mai
• Seniorennachmittag mit

buntem Programm und Kaf-
fee und Kuchen im Festzelt

Freitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. Juni
• „Alpener Zeltbeatz“ mit

Cocktailbar
Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
• Großer Festumzug durch

den Ort mit Königsparade
auf der Burgstr. (Höhe
Netto)

• Öffentlicher Gala-Krö-
nungsball mit der Showband
„X.O. Band“

Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
• Fami l ientag/K inderschüt -

zenfest am Festzelt mit Kaf-
fee und Kuchen

Junggese l len-Schützenvere in
Alpen 1680 e.V.
www.jsv-alpen1680.de

Konflikt-Hotline
Bundesverbandes MEDIATION e.V.
HHHHHerausfordernde Zeiten: Konf-erausfordernde Zeiten: Konf-erausfordernde Zeiten: Konf-erausfordernde Zeiten: Konf-erausfordernde Zeiten: Konf-
likt-Hotline des Bundesverban-likt-Hotline des Bundesverban-likt-Hotline des Bundesverban-likt-Hotline des Bundesverban-likt-Hotline des Bundesverban-
des MEDIAdes MEDIAdes MEDIAdes MEDIAdes MEDIATION eTION eTION eTION eTION e.V.V.V.V.V..... wird wei- wird wei- wird wei- wird wei- wird wei-
ter stark nachgefragt!ter stark nachgefragt!ter stark nachgefragt!ter stark nachgefragt!ter stark nachgefragt!
In Europa wütet ein verheeren-
der Krieg, dazu spüren wir die
Auswirkungen des Klimawan-
dels deutlich und auch die Coro-
na-Pandemie ist noch nicht
vorbei: Quarantäneauflagen
greifen aufgrund von Coronafäl-
len am Arbeitsplatz, Krankheits-
fällen in der Schule und / oder
im privaten Umfeld; das private,
berufliche und das gesellschaft-
liche Leben ist nach wie vor ein-
geschränkt.
Die Anforderung, sich jederzeit
flexibel an neue Rahmenbedin-
gungen anzupassen, zehrt an
den Kraftreserven - Sensibilität
und Emotionalität steigen, Sor-
gen und Ängste werden größer.
Dadurch kann es schneller zu
Konflikten kommen.
Zu Beginn der Corona-Pandemie
Anfang Anfang Anfang Anfang Anfang April 2020April 2020April 2020April 2020April 2020 rief der Bun-Bun-Bun-Bun-Bun-
desverband MEDIAdesverband MEDIAdesverband MEDIAdesverband MEDIAdesverband MEDIATION eTION eTION eTION eTION e.V.V.V.V.V..... die
kostenfreie Konflikt-HotlineKonflikt-HotlineKonflikt-HotlineKonflikt-HotlineKonflikt-Hotline ins
Leben. Auch jetzt - zwei Jahre
später - ist sie weiterhin stark
frequentiert. Bis Anfang Mai
2022 leisteten 75 ehrenamtli-75 ehrenamtli-75 ehrenamtli-75 ehrenamtli-75 ehrenamtli-
che Mediator*innen 9.012 Stun-che Mediator*innen 9.012 Stun-che Mediator*innen 9.012 Stun-che Mediator*innen 9.012 Stun-che Mediator*innen 9.012 Stun-
den Bereitschaftden Bereitschaftden Bereitschaftden Bereitschaftden Bereitschaft. Es wurden
576 Gespräche576 Gespräche576 Gespräche576 Gespräche576 Gespräche geführt, die ver-
deutlichen, dass die Belastbar-
keit der Menschen ab- und die
Emotionalität proportional zu-
nimmt. Die Konflikt-Hotline ist
zu einer wichtigen und hilfrei-
chen Anlaufstelle in Krisenzei-
ten geworden, auch außerhalb
der Corona-Pandemie.
Wer dringend Unterstützung
braucht, bevor sich die eigene
Hilflosigkeit im Konflikt entlädt
oder die Situation zu Hause es-
kaliert, findet sie hier. Unter der

kostenfreien Rufnummer errei-
chen Menschen in einer Kon-
fliktsituation sehr gute, nach den
Richtlinien des Bundesverban-
des Mediation e.V. ausgebilde-
te, Mediator*innen, die im Um-
gang mit belastenden Situatio-
nen geschult sind und über mehr-
jährige Praxiserfahrung verfü-
gen. Sie sind Profis im Streit-
schlichten und helfen, den Kon-
flikt zu deeskalieren, geben hilf-
reiche Tipps und beschreiben
Strategien, wie sich der Streit
lösen lässt: Wie kann ich Ärger
ausdrücken, ohne den oder die
andere anzugreifen? Wie höre
ich richtig zu? Welche hilfrei-
chen Kommunikationswerkzeu-
ge gibt es, um wieder gut
miteinander ins Gespräch zu
kommen und tragfähige Lösun-
gen für das aktuelle Problem zu
entwickeln? Ziel ist es, mit den
Anrufenden einen nächsten kon-
kreten Schritt zu erarbeiten.
Die kostenfreie Konflikt-HotlineDie kostenfreie Konflikt-HotlineDie kostenfreie Konflikt-HotlineDie kostenfreie Konflikt-HotlineDie kostenfreie Konflikt-Hotline
unter 0800 247 36 76 ist täg-unter 0800 247 36 76 ist täg-unter 0800 247 36 76 ist täg-unter 0800 247 36 76 ist täg-unter 0800 247 36 76 ist täg-
lich von 9 bis 20 Uhr besetzt.lich von 9 bis 20 Uhr besetzt.lich von 9 bis 20 Uhr besetzt.lich von 9 bis 20 Uhr besetzt.lich von 9 bis 20 Uhr besetzt.
Zudem sind auf der Homepage
des Bundesverbandes MEDIATI-
ON e.V. unter: www.bmev.de
ausgebildete Mediator*innen
nach Postleitzahlen kategori-
siert in der Nähe zu finden.
Für Presseanfragen zur Konf-Für Presseanfragen zur Konf-Für Presseanfragen zur Konf-Für Presseanfragen zur Konf-Für Presseanfragen zur Konf-
likt-Hotline wenden Sie sich bit-likt-Hotline wenden Sie sich bit-likt-Hotline wenden Sie sich bit-likt-Hotline wenden Sie sich bit-likt-Hotline wenden Sie sich bit-
te an:te an:te an:te an:te an:
Wiebke Heider:
wiebke.heider@bmev.de
Bundesverband MEDIATION e.V.
Der Bundesverband MEDIATION
e.V. wurde im Mai 1992 gegrün-
det und gehört zu den ersten
Mediationsvereinigungen in
Deutschland. Die Gründer*innen
sind Pionier*innen der Mediati-
on in Deutschland. Sie ist Ende
der 1980er Jahre von Menschen
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aus der Friedensbewegung vor-
angebracht worden. Neben der
Trennungs- und Scheidungsme-
diation war der Grundgedanke
zur Verständigung in Konflikten
im politischen Raum und zur
Friedensschaffung ein wichtiger
Motor für die Verbreitung der
Mediation. Auf diesen Wurzeln
basiert der Bundesverband ME-
DIATION e.V. Mediator*innen
des BM werden sich in allen
Bereichen für die Verständigung
in Konflikten einsetzen.
Interdisziplinärer FachverbandInterdisziplinärer FachverbandInterdisziplinärer FachverbandInterdisziplinärer FachverbandInterdisziplinärer Fachverband
Heute ist der Bundesverband
MEDIATION e.V. ein in ganz
Deutschland aktiver interdiszi-
plinärer Fachverband für Medi-
ation mit dem Hauptziel der Ver-

breitung und der Weiterentwick-
lung der Verständigung in Konf-
likten.
GrößterGrößterGrößterGrößterGrößter
Mediator*innenverbandMediator*innenverbandMediator*innenverbandMediator*innenverbandMediator*innenverband
Seine über 2.700 Mitglieder sind
Mediator*innen,
Mediator*innenvereinigungen
und weitere an Mediation Inter-
essierte, welche auf allen Ge-
bieten der Mediation tätig sind.
Der Bundesverband MEDIATION
e.V. ist ein inklusiver Verband,
welcher für verschiedene fachli-
che Orientierungen und Ur-
sprungsberufe offen ist.
Aktivitäten desAktivitäten desAktivitäten desAktivitäten desAktivitäten des
Der Bundesverband MEDIATION
e.V. organisiert alle zwei Jahre
einen bundesweiten Kongress

und jährlich verschiedene Fach-
tagungen, sowie eine Mitglie-
derversammlung pro Jahr. Er ist
Herausgeber der Fachzeitschrift
„Spektrum der Mediation“. 36
Regionalgruppen ermöglichen
die Vernetzung und den Aus-
tausch für Mediator*innen vor
Ort sowie regionale Weiterbil-
dung. Verschiedene Fach-grup-
pen arbeiten spezifisch zu be-
stimmten Fachbereichen und
entwickeln diese weiter. Der
Bundesverband MEDIATION e.V.
fördert u.a. den Verein MiKK,
Mediation in internationalen
Kindschaftskonflikten.
Im Rahmen eines Leitbild- und
Organisationsentwicklungspro-
zesses ist der Bundesverband

MEDIATION e.V. dabei, sich stän-
dig qualitativ zu verbessern und
weiterzuentwickeln.
Mediator*innen, die die Stan-
dards und Ausbildungsrichtlini-
en des Bundesverbandes MEDI-
ATION e.V. erfüllen, können von
uns lizenziert werden und damit
die Berechtigung erlangen, die
geschützte Bezeichnung und das
Siegel Mediatorin BM® / Me-
diator BM® zu tragen.
Vorstand:Vorstand:Vorstand:Vorstand:Vorstand:
1. Vorsitzende:
Alexandra Bielecke
2. Vorsitzender: Uwe Boers
Weitere Vorstandsmitglieder
Robert Erkan
Anna Royon-Weigelt
Dr. Thomas Wind
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Sachausschuss „Mach mit“ feierte Kinderkarneval
Endlich konnte der Sachausschuss
„Mach mit“ wieder die Kinder aus
Menzelen und Umgebung zum
Karneval einladen. Gefeiert wur-
de am 10. Februar im Schützen-
haus „Am Wippött“. Am Nachmit-
tag gab es eine bunte Feier für
die Grundschüler, die alle in fan-
tasievollen Kostümen erschienen
waren. Zuerst wurden die besten

Kostüme gewählt. Wobei Isabel
Herrmann verkleidet als (Mini-)
Möhne und Lorenz Mosters als
Windrad zur Prinzessin bzw Prinz
des Kinderkarnevals gekührt wur-
den. Die Beiden bekamen eine
Schärpe, einen Gutschein der Piz-
zeria Sicilia und das Angebot auf
dem Prinzenwagen beim Nelken-
samstagszug in Menzelen mitfah-
ren zu dürfen. Als nächstes be-
geisterte der Zauberer Markus
Poetes mit seinem Programm.
Schwierigkeiten bereite ihm sein
Zauberstab, der entweder zu groß
oder zu klein ausfiel und immer
wieder auseinander brach. Mit
Hilfe der Kinder klappte das Zau-
bern dann aber doch. Natürlich
darf bei so einer Veranstaltung
der Karnevalsprinz nicht fehlen.
Und so begrüßte Prinz Thorsten
der Erste, in Begleitung seiner

Mariechen und der KVG die Kin-
der. Auch das Festkomitee Men-
zelen-West ließ es sich nicht neh-
men zum Kinderkarneval zu kom-
men und Kamelle in die feiernde
Kinderschar zu werfen.
Dann schallten wieder Karnevals-
hits durch den Saal und die Kin-
der tanzten und machten eine Po-
lonaise nach der anderen.
Zwischendurch gab es auch eine
kleine Stärkung in Form von
Würstchen (gestiftet von der Metz-
gerei Stiers) und Brötchen (ge-
stiftet von der Bäckerei Dams).
Für einen gelungenen Abschluss
sorgte die Tanzgruppe „Die Mini-
lights“ unter der Leitung von An-
gela Eichhorn und Annika Abts.
Begeistert klatschten die Kinder
mit beim Tanz der Mädchen in
ihren schicken Gardekostümen.
Somit ging für die 100 Kinder ein

toller Nachmittag zu Ende und für
den Sachausschuss „Mach mit“
hieß es nun Vorbereitungen tref-
fen für die Disco, die ab 18 Uhr
startete.
Auch unter den Jugendlichen wur-
den die besten Kostüme prämiert.
Hierbei erhielten Maja Heiner und
Luis Bityci einen Preis.
Beim Feiern standen die Teens der
2. Gruppe den Kindern der 1. Grup-
pe in nichts nach.
Es wurde ausgelassen getanzt und
DJ Hans bekam jede Menge Mu-
sikwünsche.
Auch die alkoholfreien Cocktails
gestiftet von „Cocktails and fri-
ends“ fanden großen Zuspruch.
Alles in allem war es ein großarti-
ger Tag mit vielen strahlenden Kin-
deraugen, der auch dem Team vom
Sachausschuss „Mach mit“ viel
Spaß gemacht hat.
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Einladung zum Patronatsfest St. Walburgis
Am 26. Februar

Gottesdienste in St. Ulrich
Gottesdienstordnungen

Gottesdienste
der Ev. Kirchengemeinde
Bönninghardt

Gottesdienste der Evangelischen Kirchengemeinde
Alpen

Am 25. Februar feiert unsere Kir-
che das Fest der Heiligen Walbur-
gis, und somit gleichzeitig das Fest
der Schutzpatronin unserer Kir-
che und unserer Ortschaft.
Dieses Fest möchten wir mit einer
WWWWWort-Gottes-Feier für Familienort-Gottes-Feier für Familienort-Gottes-Feier für Familienort-Gottes-Feier für Familienort-Gottes-Feier für Familien
am 26. Februar um 9:30 Uhram 26. Februar um 9:30 Uhram 26. Februar um 9:30 Uhram 26. Februar um 9:30 Uhram 26. Februar um 9:30 Uhr und
anschließendem Frühstück imFrühstück imFrühstück imFrühstück imFrühstück im

PfarrheimPfarrheimPfarrheimPfarrheimPfarrheim feiern. Alle Vereine und
Verbände sind besonders mit ih-
ren Fahnen- und Bannerabord-
nungen herzlich eingeladen, dar-
an teilzunehmen. Die Wort-Got-
tes-Feier wird unter Mitgestal-
tung des Kirchenchores feierlich
mit allen Mitgliedern, Familien,
Vereinen und Verbänden unseres

Ortes in unserer St.Walburgis-
Kirche gefeiert. Zu Beginn der
familienfreundlich gestalteten
Feier erfolgt der feierliche Ein-
zug unter Teilnahme der Fahnen-
und Bannerabordnungen.
Im Anschluss an die Wort-Got-
tes-Feier sind alle Teilnehmen-
den herzlich zu einem geselligen

Beisammensein bei leckerem
Frühstück in unser Pfarrheim ein-
geladen.
Wir freuen uns, Sie bei unserem
Patronatsfest begrüßen zu dürfen
und danken für ihre Unterstüt-
zung.
Es grüßt das Team
des Ortsauschusses

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
9.30 Uhr -
Gottesdienst mit Abendmahl
(Traubensaft) in der Ev. Kirche

Bönninghardt, Pfr.’in Becks
Das Presbyterium wünscht allen
Gemeindegliedern Gesundheit

und Gottes Segen.

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
10 Uhr - Gottesdienst mit Taufen,
Pfr. Dr. Becks
11.30 Uhr - Gottesdienst im Ge-
meindehaus Menzelen-Ost, Pfr. Dr.
Becks
18 Uhr Jugendgottesdienst, Dia-
konin Böhme und Team
Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März

10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl im Haus Sebastian, Pfr.’in
Becks
Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
19 Uhr - Weltgebetstagsgottes-
dienst im Pfarrheim St. Nikolaus,
Veen, Pfr.’in Becks und Team
Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
9 Uhr - Weltgebetstagsgottes-

dienst in der Ev. Kirche Alpen,
Pfr.’in Becks und Team
19 Uhr Weltgebetstagsgottes-
dienst in St. Walburgis, Menze-
len-Ost, Pfr.’in Becks und Team
Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfr. Dr. Becks
Montag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. März

10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl im Marienstift, Pfr.’in Becks
Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
10 Uhr - Gottesdienst, Pfr.’in Becks
Das Sonntagscafé findet im Das Sonntagscafé findet im Das Sonntagscafé findet im Das Sonntagscafé findet im Das Sonntagscafé findet im An-An-An-An-An-
schluss an den Gottesdienst im schluss an den Gottesdienst im schluss an den Gottesdienst im schluss an den Gottesdienst im schluss an den Gottesdienst im Ama-Ama-Ama-Ama-Ama-
liencafé statt. Herzliche Einladung.liencafé statt. Herzliche Einladung.liencafé statt. Herzliche Einladung.liencafé statt. Herzliche Einladung.liencafé statt. Herzliche Einladung.
Wir wünschen allen Gemeindeglie-Wir wünschen allen Gemeindeglie-Wir wünschen allen Gemeindeglie-Wir wünschen allen Gemeindeglie-Wir wünschen allen Gemeindeglie-
dern Gesundheit und Gottes Segen.dern Gesundheit und Gottes Segen.dern Gesundheit und Gottes Segen.dern Gesundheit und Gottes Segen.dern Gesundheit und Gottes Segen.

St.St.St.St.St. Ulrich, Ulrich, Ulrich, Ulrich, Ulrich,     AlpenAlpenAlpenAlpenAlpen
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
19 Uhr - Eucharistiefeier
Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
17 Uhr - WEG-Gottesdienst mit
den Erstkommunionkindern
Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
9 Uhr - Ökumenischer Gottes-
dienst zum Weltgebetstag der
Frauen in der Evangelischen Kir-
che
Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Eucharistiefeier
Montag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. März
19 Uhr - Eucharistiefeier

Dienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. März
8.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier mit
der kfd
Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Wort-Gottes-Feier
St.St.St.St.St.     VVVVVinzenz,inzenz,inzenz,inzenz,inzenz, Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt
Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
17 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
9.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März
17 Uhr - Eucharistiefeier
St.St.St.St.St. Nik Nik Nik Nik Nikolausolausolausolausolaus,,,,,     VVVVVeeneeneeneeneen
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
9.30 Uhr - Eucharistiefeier
Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
19 Uhr - Ökumenischer Wortgot-
tesdienst anl. des Weltgebetstags

der Frauen
Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
17 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
10.30 Uhr - Kleinkindergottes-
dienst
Donnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. März
19 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
9.30 Uhr - Eucharistiefeier
St.St.St.St.St.     WWWWWalburgisalburgisalburgisalburgisalburgis,,,,, Menzelen-Ost Menzelen-Ost Menzelen-Ost Menzelen-Ost Menzelen-Ost
Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
8.30 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar

9.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier für
Familien - anl. des Patronatsfes-
tes
Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
8.30 Uhr - Eucharistiefeier8.30 Uhr - Eucharistiefeier8.30 Uhr - Eucharistiefeier8.30 Uhr - Eucharistiefeier8.30 Uhr - Eucharistiefeier
19 Uhr - Ökumenischer Gottes-
dienst zum Weltgebetstag der
Frauen
Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
17 Uhr - Eucharistiefeier
Freitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. März
8.30 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
9.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
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DACAPELLA in Straelen

Es sind noch Plätze frei
Ist das denn normal? -
Kindliche Sexualität im Kindergartenalltag

Florian Schroeder: Neustart

Am Freitag, 24. Februar gastiert auf
Einladung des Kulturring Straelen
e.V. (KS) der Kabarettist Florian
Schroeder um 20 Uhr (Einlass: 19
Uhr) im Forum an der Fontanestra-
ße 7 im Schulzentrum Straelen. In
seinen Fernsehauftritten in der SA-
TIRESHOW, die regelmäßig im ERS-
TEN sowie im hr und rbb-Fernsehen
zu sehen ist, präsentiert Florian
Schroeder Satire, Comedy, Musik
und Talk in einer einmaligen Mi-
schung. Alle Liebhaberinnen und
Liebhaber der politischen Satire
werden somit sicher ganz auf ihre
Kosten kommen, wenn Schroeder
in Straelen sein aktuelles Kabarett-
programm „Neustart“ live auf der
Bühne im Forum präsentieren wird.
ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm
Es ist Zeit für einen Neustart - so
sehr wie noch nie. Und zwar heute.
Eigentlich schon gestern. Aber da
hatten wir keine Zeit. So hat das
Geschrei das Gespräch ersetzt, es
gibt keine Freunde mehr, nur noch
Feinde - und Opfer. Die Digitalisie-
rung ist unsere Chance und doch
schafft sie uns ab! Disruption und
Revolution sind permanent gewor-
den. Wir kennen alles und wissen
nichts. ADHS ist keine Krankheit
mehr, sondern die neue Digitalkom-
petenz. Alles soll eindeutig sein und
ist doch so paradox: Während wir
mit Hochgeschwindigkeit der Apo-
kalypse entgegenrasen, sehnen wir
uns verzweifelt nach neuen Helden.
Der neue Messias - dringend ge-
sucht. Aber wehe, er ist dann doch
(nur) ein Mensch. Die Welt ist oft

genug untergegangen, drehen wir
sie einmal auf links! Florian Schro-
eder drückt den Reset-Knopf. An
diesem Abend formatieren wir die
Festplatte neu - jenseits von Welt-
untergang und Erlösungsverspre-
chen, jenseits von Hysterie und
Gleichgültigkeit, jenseits von Gut
und Böse. Reflexion statt Reflexe.
Ein Virus hat gezeigt, was das uner-
reichte Ideal von Millionen selbst-
ernannter Influencer weltweit war:
viral zu gehen, die Menschheit zu
infizieren - ganz ohne Anstrengun-
gen. Und jetzt? Der Neustart wird
kleiner, aber nicht enger; vorsichti-
ger, aber nicht ängstlicher; regio-
naler, aber nicht nationaler. Oder
kommt doch alles anders? Neustart
ist ein Abend in Masken - Schroe-
der setzt sie auf - nicht, um uns zu
schützen vor Infektionen, sondern
um uns zu impfen mit dem Wahn-
sinn. Denn in jedem Wahnsinn liegt
eine Wahrheit und jede Wahrheit
braucht eine Spur Wahnsinn. Wenn
alle „Game Over“ rufen, setzt
Schroeder auf Neustart.
Karten sind im Vorverkauf zum Preis
von 26,50 Euro in Straelen beim
Kulturring am Markt 11, beim Bür-
gerservice im Rathaus und in Gel-
dern bei Bücher Keuck und beim
Bücherkoffer Derrix, sowie online
unter www.kulturring-straelen.de
erhältlich. Für alle Kulturring-Mit-
glieder gibt es selbstverständlich
nur in der Geschäftsstelle des Kul-
turrings ermäßigte Karten. An der
Abendkasse kosten die Karten dann
28,50 Euro.

Im Kindergartenalltag findet eine
wesentliche Weichenstellung für
die Persönlichkeitsentwicklung
statt, auch in Bezug auf Körper-
lernen und die Ausformung kindli-
cher Sexualität. Die Sexualität der
Kinder äußert sich auf ganz ver-
schiedene Weise und in fast allen
alltäglichen Situationen. Oft pas-
siert das nicht ohne eine Verunsi-
cherung auf Seiten der Erwachse-
nen, z. B. dann, wenn die Kinder
sie mit Doktorspielen, sexualisier-
ter Sprache oder mit kindlichen
Formen von Selbstbefriedigung
konfrontieren. Sexuelle Bildung
und Prävention vor sexueller Ge-
walt beginnen bereits im Kindes-
alter. Was normal ist und wie Kin-
der dieser Altersstufe sexualpäd-
agogisch begleitet werden kön-

nen, wird an diesem Elternabend
besprochen.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2. März, März, März, März, März,
19.30 bis 21.30 Uhr19.30 bis 21.30 Uhr19.30 bis 21.30 Uhr19.30 bis 21.30 Uhr19.30 bis 21.30 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Ki-IsS Familienzentrum -
St. Nikolaus Kindergarten,
Kapellener Str. 51, Issum
Dozentin:Dozentin:Dozentin:Dozentin:Dozentin: Beate Martin, Sexual-
pädagogin im Institut für Sexual-
pädagogik, Koblenz
Gebühr:Gebühr:Gebühr:Gebühr:Gebühr: 4 Euro - 50 Prozent zahlt
das Ki-IsS Familienzentrum aus
dem Erlös der Ki-IsS Second-
Hand-Shops für Sie!
Anmeldungen bitte beim Ki-IsS
Familienzentrum:
per Mail unter:
fz.ki-issum@bistum-muenster.de
oder telefonisch unter:
0 28 35 / 33 74 oder online unter
www.ki-iss.de/familienzentrum

Nach zwei coronabedingten Ver-
schiebungen ist es endlich soweit
und das Warten hat ein Ende! Die
a capella Gruppe „DaCapella“ gibt
auf Einladung des Kulturring Stra-
elen e.V. am Samstag 25. Februar
(KS) um 20 Uhr (Einlass 19 Uhr) im
Forum an der Fontanestr. 7 im
Schulzentrum Straelen ihr Konzert.
Die siebenköpfige Formation aus
Köln und dem Rhein-Erft-Kreis hat
sich in den letzten 25 Jahren ei-
nen Namen in der a-cappella Sze-
ne gemacht. Im Jahre 2006 ge-
wannen sie die Wise-Guys-Chal-
lenge als beste Nachwuchsband,
dem folgte in den Jahren 2007
und 2010 der Sieg des Landes-
wettbewerbs NRW „German a -
cappella“ in der Kategorie „se-
miprofessionell / Pop.“
Mit einer außergewöhnlichen
Bandbreite und hervorragenden
Einzelstimmen überzeugen die
sieben Sängerinnen und Sänger
ihr Publikum, dabei geht es auf
eine Reise durch sämtliche Stil-

richtungen der Musik, von Klas-
sik über Schlager, kölsche Mund-
art bis hin zu modernen Popsongs.
Besonderes Markenzeichen der
Band sind hierbei die eigenen Ar-
rangements, wobei neben „Gän-
sehaut-Feeling“ auch immer
wieder Songs eingestreut werden,
die zum Lachen animieren. Ob der
entflohene Straftäter Leo Schmitz
in einer „Bergheimian Rhapsody“
herzzerreißend ins Mikrofon
schluchzt oder Udo Lindenberg
völlig „Atemlos“ in einen direk-
ten Wettstreit mit Helene Fischer
tritt, der Fantasie sind keine Gren-
zen gesetzt.
Karten sind im Vorverkauf zum
Preis von 18 Euro in Straelen beim
Kulturring am Markt 11, sowie on-
line unter www.kulturring-
straelen.de erhältlich. Für alle Kul-
turring-Mitglieder gibt es selbst-
verständlich nur in der Geschäfts-
stelle des Kulturrings ermäßigte
Karten. An der Abendkasse kosten
die Karten dann 21 Euro.
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Doppelwumm im GasolineBluesClub
MOANJAM und Muddy What am 15. April in Geldern
Keine Frage - es wird krachen,
wenn am 15. April MOANJAM
um 20 Uhr die Bühne im Gelder-
ner GasolineBluesClub rocken,
denn das Quartett aus dem Gel-
derland lässt mit mehrstimmi-
gen Gesang, groovigen Beats,
hämmerden Bassläufen und
emotionalen Gitarrensoli eini-
ge Rock- und Soulklassiker
wieder aufleben, die vielleicht
nicht jede Coverband im Köcher
hat.
Ab 21 Uhr spielt „Muddy
What?“ - drei junge Musiker,
die dabei sind die Bühnen Eu-
ropas zu erobern. „Muddy
What?“ spielen eigenen Blues.
Zu dritt. In allen Facetten, die
zwei Gitarren, Bass, Schlagzeug
und, ja, Mandoline, das frisch
gekürte Instrument des Jahres,
so hergeben.
Melancholisch mitreißend bis
schwindelnd schnell. Leichtig-
keit und Schwermut reichen sich
die Hände wenn Südstaaten-
klänge von den jungen Musi-
kern perfekt abgeschmeckt ser-
viert werden.
Wenn man „Muddy What?“ an-
schaut sieht man die Freude,
die die drei beim Spielen ent-
wickeln. Schließt man die Au-
gen ist man in Alabama.
Im Vorverkauf gibt es die Ti-
ckets für diesen außerordentli-
chen Konzertabend im Gaso-
lineBluesClub in Geldern (Freizeit-
Center Janssen, Dieselstraße 3)
bereits. Sie kosten nur 17 Euro
(AK 20 Euro) und sind bei Bücher
Keuck in Geldern und unter
www.culturkreis-gelderland.de
erhältl ich.

1. Charity-Abend am 2. Juni im Straelener Hof
Voss-Tecklenburg, Könnes, Witzke und Pietta in Straelen
Am 2. Juni findet der 1. Charity-
Abend in Straelen zugunsten des
Tierheim Geldern und der Du bist
Wertvoll-Stiftung statt. Die bei-
den Unternehmen Linden Medi-
cal GmbH (Straelen) und die Lin-
den Bildungs- und Sportmanage-
ment UG ( Issum) sammeln für
den guten Zweck. Der Abend der
im Saal des Hotels Straelener Hof
stattfindet, bietet ein interessan-
tes Rahmenprogramm. Für das

leibliche Wohl wird vom Straele-
ner Hof gesorgt, wer vor der Ver-
anstaltung noch etwas essen
möchte, kann sich gerne beim
Straelener Hof vorab telefonisch
melden: 02834/91410. Neben ei-
nem Überraschungsgast der eine
interessante Geschichte zu erzäh-
len hat, gibt sich viel Prominenz
an diesem Abend die Ehre, RTL-
Moderator Dieter Könnes, des
weiteren hat die aktuelle deut-

sche Fussballnationaltrainerin
Martina Voss-Tecklenburg, der
Eishockeyprofi Daniel Pietta und
der aktuelle Handballnational-
spieler Luca Witzke zugesagt. Ab-
gerundet wird das Programm vom
Comedian Tim Perkovic, Sieger
des NRD Comedy Contest, der mit
seinem Partner Robert Wollnik
auftreten wird. Die Eintrittskarte
kostet 25 Euro ( inklusive Begrü-
ßungsgetränk). Eine Tombola ist

ebenfalls geplant. Der gesamte
Erlös geht an die beiden Organi-
sationen, an das Tierheim in Gel-
dern und die Du bist wertvoll Stif-
tung aus Straelen. Die Karten sind
ab dem 1. März an folgenden Vor-
verkaufsstellen erhältlich: Online-
shop auf www.handballschule-
niederrhein.de, Straelemann GbR,
Venloer Straße 24, 47638 Strae-
len, Straelener Hof, Annastraße 68,
47638 Straelen
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 10. März 2023Freitag, 10. März 2023Freitag, 10. März 2023Freitag, 10. März 2023Freitag, 10. März 2023
Annahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist am:::::
02.03.2023 um 10 Uhr02.03.2023 um 10 Uhr02.03.2023 um 10 Uhr02.03.2023 um 10 Uhr02.03.2023 um 10 Uhr

Betrugsmasche:
Ruft tatsächlich die Hausbank an?

Immer wieder erhalten
Verbraucher:innen dubiose An-
rufe mit der Absicht an gehei-
me und persönliche Informatio-
nen zu kommen Hierbei sollte man
sich bewusst sein, dass dahinter
immer eine kriminelle Handlung
steckt Denn Mitarbeitende von
Kreditinstituten fragen niemals
nach sensiblen Daten wie Online-
Banking-Zugängen, TANs, PINs
und Passwörtern. Schon gar nicht
wird darum gebeten, Geld auf ein
anderes Konto zu überweisen.
Selbst die Telefonnummer, die an-
gezeigt wird, kann manipuliert
sein und ist somit keine Garantie
für einen vertrauenswürdigen An-
ruf. Wenn man unsicher ist, sollte

man lieber auflegen und direkt
bei der persönlichen Kundenbe-
ratung der Bank oder Sparkasse
anrufen, um die Anfrage zu über-
prüfen. Wichtig: Dafür nicht die
am Telefon genannte oder im Dis-
play angezeigte Telefonnummer
nutzen, sondern die bekannte Ruf-
nummer des Kreditinstituts oder
die auf der offiziellen Webseite
genannte. Wurden Bankdaten
preisgegeben, muss das Konto
sofort gesperrt und die Kontoum-
sätze genau geprüft werden. Ent-
weder beim Kreditinstitut oder
über den Sperr-Notruf 116 116*.
* Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos. Auch der Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen

Festnetz ist gebührenfrei. Aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen.
Sollte der Sperr-Notruf in selte-
nen Fällen aus dem Ausland nicht
erreicht werden können, gibt es
alternativ die Rufnummer
+49 (0) 30 40504050.
(Quelle: Schwarz & Sprenger GmbH )
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Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
VVVVViktoriktoriktoriktoriktor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Viktorstr. 15, 46509 Xanten, 02801/1233

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Großer Markt 3, 46483 Wesel (Innenstadt), 0281/22533

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kirchplatz 2, 47661 Issum (Sevelen), 02835/5250

Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
Dom-ApothekeDom-ApothekeDom-ApothekeDom-ApothekeDom-Apotheke
Kurfuerstenstr. 10, 46509 Xanten, 02801/3242

Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Lindenallee 8, 46519 Alpen, 02802/1414

Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hohe Str. 27, 46483 Wesel (Innenstadt), 0281/24151

Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
Geissbruch Geissbruch Geissbruch Geissbruch Geissbruch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Ferdinantenstr. 3a, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/8538

Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
Apotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur Herrlichkeit
Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum, 02835/4488050

Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiherr-vom-Stein-Str. 10, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/13029

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
Apotheke am DombogenApotheke am DombogenApotheke am DombogenApotheke am DombogenApotheke am Dombogen
Lüttinger Str. 25, 46509 Xanten, +4928014455

Montag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. März
Budberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-Apotheke
Rheinberger Str. 82, 47495 Rheinberg (Budberg), 02843/92730

Dienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. März
Apotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und Krug
Bahnhofstr. 38a, 47495 Rheinberg, 02843/904840

Mittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Burgstr. 14-16, 46519 Alpen, 02802/2170

Donnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hochstr. 75, 47665 Sonsbeck, 02838/91966

Freitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. März
VVVVViktoriktoriktoriktoriktor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Viktorstr. 15, 46509 Xanten, 02801/1233

Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Gelderstr. 8, 47495 Rheinberg, 02843/2274

Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kurt-Kräcker-Str. 47, 46485 Wesel (Fusternberg), 0281/51499

Angaben ohne Gewähr

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des

Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig.
Der Service ist zudem kostenlos,
ein Anruf bei der 116 116 aus dem
deutschen Festnetz ist gebühren-
frei, aus dem Mobilnetz und aus
dem Ausland können Gebühren
anfallen. Wer möchte, kann sich
auch die kostenlose Sperr-App
herunterladen: Hier können die
Daten der Zahlungskarten sicher
gespeichert und girocards direkt
aus der App gesperrt werden, so-
fern das teilnehmende Institut
Zugang durch diese Applikation
gewährt.
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Einzigartige Badmomente
Das Bad als persönlichen Wohlfühlraum gestalten
Das Bad gehört zu den wichtigs-
ten Rückzugsräumen ins Private.
Hier starten wir in den Tag, hier
beenden wir ihn. Deshalb sollte
die Badeinrichtung entspannen-
den Charakter haben - im Sinne
eines Home-Spas zum Beispiel.
Denn das Bad hat sich in den ver-
gangenen Jahren von der nüch-
ternen Nasszelle zu einem sinnli-
chen Lebensraum gewandelt.
Zugleich sind Materialien und Far-
ben im Bad vielfältiger geworden
und spiegeln den persönlichen
Einrichtungsstil ebenso wider wie
das Wohnzimmer. Bauherren sind
deshalb gut beraten, auf qualita-
tiv hochwertige, langlebige Ma-
terialien zu achten.
Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-
staltungselementestaltungselementestaltungselementestaltungselementestaltungselemente
Egal, für welchen Badstil man sich
begeistert: Zu den wichtigsten Ele-
menten, die den Charakter des
Bads bestimmen, zählt die Wand-
und Bodengestaltung. Deshalb
sollten Bauherren und Sanierer
diesen Aspekt gleich zu Beginn
ihrer Badplanung berücksichti-
gen, wie Jens Fellhauer vom
Bundesverband Keramische Flie-
sen e.V. empfiehlt: „Funktional
überzeugen keramische Fliesen
als komfortable, pflegeleichte
sowie auf Dauer schöne Beklei-

dung von Wand und Boden. Wer
heute ein im besten Sinne nach-
haltiges Bad gestalten möchte,
profitiert von der langlebigen,
feuchtigkeits- und kratzbestän-
digen Oberfläche.“ Wer hier den
Rotstift ansetze, spare an der fal-
schen Stelle, so Fellhauer weiter.

Denn während man Sanitärele-
mente wie Waschbecken und
WCs oder Möbel mit relativ ge-
ringem Zeit- und Kostenaufwand
austauschen kann, bleiben kera-
mische Wand- und Bodenbeläge
meist für ein gesamtes Badleben
lang unangetastet.

Den eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil finden
Mit zeitlos-schönem Fliesende-
sign in den Kollektionen deutscher
Fliesenhersteller findet sich das
passende Design für jeden Ge-
schmack. Sogar höchst individu-
elle Einrichtungskonzepte lassen
sich heute mit Fliesen umsetzen.
Denn nicht nur Farben und Deko-
re, sondern auch Formate und die
Haptik sind vielfältig wie nie zuvor.
Unter www.deutsche-fliese.de gibt
es viele Tipps, Inspirationen zu
den aktuellen Fliesentrends und
weiterführende Links. Im Trend lie-
gen XXL-Fliesen und neue soge-
nannte Megaformate, mit denen
sich beispielsweise die Wände im
Duschbereich fugenlos oder fugen-
arm gestalten lassen. Fliesen im
urbanen Beton- oder Estrichlook
unterstreichen architektonisch-
minimalistische Einrichtungskon-
zepte. Wohnlich-gemütlich wirken
Fliesen in Holzoptik, die heute mit
haptisch ansprechenden, authen-
tischen Maserungen der Oberflä-
che angeboten werden. So lassen
sich die neuen Holzfliesen kaum
vom Original unterscheiden.
Zugleich sind sie auf Dauer feuch-
tigkeitsbeständig und rutschhem-
mend - das ist ideal für die boden-
ebene Dusche. (djd)

Das Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich und individuell eingerichtet. Foto: djd/Das Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich und individuell eingerichtet. Foto: djd/Das Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich und individuell eingerichtet. Foto: djd/Das Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich und individuell eingerichtet. Foto: djd/Das Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich und individuell eingerichtet. Foto: djd/
Deutsche-Fliese.de/SteulerDeutsche-Fliese.de/SteulerDeutsche-Fliese.de/SteulerDeutsche-Fliese.de/SteulerDeutsche-Fliese.de/Steuler

Die Gestaltung und Einrichtung des Bads plant man heute ebenso individuell und persönlich wie WohnzimmerDie Gestaltung und Einrichtung des Bads plant man heute ebenso individuell und persönlich wie WohnzimmerDie Gestaltung und Einrichtung des Bads plant man heute ebenso individuell und persönlich wie WohnzimmerDie Gestaltung und Einrichtung des Bads plant man heute ebenso individuell und persönlich wie WohnzimmerDie Gestaltung und Einrichtung des Bads plant man heute ebenso individuell und persönlich wie Wohnzimmer
und Küche. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Grohnund Küche. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Grohnund Küche. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Grohnund Küche. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Grohnund Küche. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Grohn
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Entspannt wohnen unterm Flachdach
Fertighäuser zeigen Merkmale der Bauhausarchitektur
In Neubaugebieten tauchen in den
letzten Jahren wieder vermehrt
Häuser mit kubischen Formen und
Flachdach auf. In ihrer Geradli-
nigkeit erinnern sie an die Archi-
tektursprache des Bauhauses. Er-
gänzt durch exklusive Ausstat-
tungs- und Gestaltungsdetails wie
eine große Fensterfront oder eine
Dachterrasse stechen diese kubi-
schen Häuser in so mancher Nach-
barschaft eindrucksvoll hervor.
Für den Holz-Fertigbau waren die
Ideen von Bauhaus-Gründer Wal-
ter Gropius nicht nur architekto-
nisch prägend: schlichter Funkti-
onalismus und Rationalität sowie
die Kombination aus kunstvollen
Gestaltungsideen und standardi-
sierten Bauteilen aus seriellen
Produktionsverfahren - eine Mi-
schung, die sich die Fertighaus-
branche bis heute zunutze macht,
um individuelle Häuser nach ei-
nem Setzkastenprinzip zu entwer-
fen. Dabei wird der Setzkasten
immer größer und vielfältiger.
„Die Bauhausarchitektur ist nur
eine von vielen Planungsgrundla-
gen, auf der Fertighaus-Bauher-
ren ihre persönlichen Wünsche
und Vorstellungen vom Traumhaus
heute in die Tat umsetzen kön-
nen“, erklärt Fabian Tews, Spre-
cher des Bundesverbandes Deut-
scher Fertigbau (BDF).
Aber warum ist gerade die Bau-
hausarchitektur bei Bauherren
wieder so beliebt? „Weil sie zeit-
los ist“, glaubt Tews. Zum einen
könnten reduzierte kubische Ge-
bäudeformen einen willkommenen
Gegenpol zur Reizüberflutung und
Komplexität einer schnelllebigen
sowie weitreichend digitalisierten
und globalisierten Gesellschaft
darstellen. Zum anderen sei die
sachliche Bauhaus-Architektur für
viele Menschen Ausdruck von In-
dividualität und Stilsicherheit.
„Auch bei anderen Alltagsgegen-
ständen wie Autos, Möbeln oder
Smartphones sind funktionale,
möglichst schnörkellose Designs
beliebt“, so der BDF-Sprecher.
Wenn gewünscht hätten Bauher-
ren von Fertighäusern zudem alle
Freiheiten, gezielt Akzente zu set-
zen mit individueller Ausstattung,
mit Formen, Farben und Materia-
lien oder mit architektonischen Er-

gänzungen wie einem Erker, einer
Dachterrasse oder einem Carport.
Besonders einfach und komforta-
bel sind Fertighäuser für den Bau-
herrn, wenn er sich für eine schlüs-
selfertige Bauausführung ent-
scheidet. Laut einer Umfrage un-

ter den BDF-Mitgliedsunterneh-
men werden fast 90 Prozent
schlüsselfertig oder in einem weit
fortgeschrittenen Maß bezugsfer-
tig ausgeführt. „Auch das passt
in die heutige Zeit, in der viele
Familien zeitlich immer stärker

eingespannt sind oder das Mehr
an Komfort besonders schätzen.
Mit einem schlüsselfertigen Holz-
Fertighaus kommen sie entspannt
und planungssicher in ihrem indi-
viduellen Traumhaus an“, schließt
Tews. (BDF/FT)
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Wohltätigkeitskonzert der Bundeswehr in St. Walburgis
Bas(s)tion macht die Teller voll
Für Samstag, 25. Februar, haben sich
besondere Gäste in der Gemeinde
Alpen angekündigt. Um 19 Uhr spielt
das hochklassige und international
renommierte Ensemble Bas(s)tion
zugunsten „Der Tafel in Alpen“ ein
exklusives Konzert in der St. Walbur-
gis-Kirche (Kirchplatz 1 in Alpen-
Menzelen). Der Eintritt ist frei - über
Spenden zugunsten „Der Tafel in Al-
pen“ wird gebeten. Auf Einladung
des hiesigen Musikvereins Menze-
len gastiert das Blechblasensemble
Bas(s)tion in der Gemeinde und un-
terrichtet am Vormittag interessier-
te Musikerinnen und Musiker in den
Fächern „tiefes Blech“, bevor es am
Abend selber zum Instrument greift.
„Wir sind überaus glücklich und auch
ein wenig stolz“, so der Vorsitzende
Malte Kolodzy, „dass wir die Musi-
ker der Bundeswehr zu einem Work-
shop und zu diesem außergewöhnli-
chen Benefizkonzert nach Alpen ein-
laden konnten.“ Die finanzielle Situ-
ation der Alpener Tafel war bereits
im letzten Jahr im Blick der Menze-

tägliche Brot gesammelt. Mit dem
Bundeswehr-Konzert erhoffen sich
die Beteiligten von Tafel, Kirche, Ge-
meinde und des Musikvereins
abermals, dass die Teller für alle
Betroffenen wieder gefüllt werden
können. „Die Situation ist aktuell
sehr angespannt“, berichtet die
Vorsitzende der Tafel, Marlis
Schug. „230 Menschen werden im
Moment von der Tafel jede Woche
mit notwendigen Lebensmitteln ver-
sorgt.“ Die Blechbläserbesetzung
„Bas(s)tion“ des Heeresmusik-
korps Koblenz, unter der Leitung
von Hauptfeldwebel Steffen, ist eine
einzigartige Besetzung, die durch
ihre Kombination aus dem weichen
Klang des tiefen Blechs und der
Rhythmik des Schlagwerks ihr Publi-
kum begeistert. Bei den Spezialar-
rangements, die unter anderem von
einem Mitglied der Besetzung pass-
genau auf die Musiker und ihre In-
strumente zugeschnitten werden,
kommen Tuben, Euphonien und
Schlagwerk in ihrer klanglichen Viel-
falt zum Einsatz. Die Bandbreite reicht
dabei von klassischen Transkriptio-
nen über moderne Unterhaltungs-
und Filmmusik, bis hin zu Jazzballa-
den. Die „Bas(s)tion“ musiziert
bereits seit vielen Jahren gemein-
sam - nicht nur national, sondern
auch international, beispielsweise
beim Tuba-Euphonium Workshop der
United States Army Band „Pershing`s
Own“ in Washington DC und über-
zeugt ihr Publikum mit ihrem sono-
ren Klang und ihrer Spielfreude.

Die vielseitigen Kammermusikbe-
setzungen des Heeresmusikkorps
Koblenz reichen vom Holzbläsertrio
bis hin zum Blechbläserquintett und
präsentieren ihrem Publikum eine
große musikalische Bandbreite. Das
Repertoire der Kammermusikbeset-
zungen beinhaltet Kompositionen
klassischer Art, aber auch zeitge-
nössische Werke, sowie Bearbeitun-
gen aus dem Bereich der modernen
Unterhaltungsmusik. Zu den Aufga-
ben der Besetzungen gehören Kam-
merkonzerte in der Öffentlichkeit,
Einsätze im Rahmen von Empfän-
gen, Serenaden, sowie Auftritte im
In- und Ausland z. B. in den Nieder-
landen, Frankreich, Finnland und den
USA. Das Heeresmusikkorps Kob-
lenz wurde 1956 in Idar-Oberstein
aufgestellt und schon 1957 nach
Koblenz in die Gneisenau-Kaserne
verlegt. Hier ist das Musikkorps noch
heute stationiert und somit eines
der ältesten Musikkorps der Bun-
deswehr. Zwischenzeitlich war es ein
Truppenteil der 5. Panzerdivision, des
III. Korps, des Heeresführungskom-
mandos, des Heerestruppenkom-
mandos und der Division Spezielle
Operationen. Seit dem 1. Septem-
ber 2013 ist das Heeresmusikkorps
Koblenz dem Zentrum Militärmusik
der Bundeswehr und zugleich der
Steitkräftebasis unterstellt. Der
hohe Bekanntheitsgrad des Hee-
resmusikkorps Koblenz entstand
insbesondere durch die Produkti-
on von Tonträgern und durch Auf-
tritte in Rundfunk und Fernsehen.

lener Dorfgemeinschaft und des Mu-
sikvereins, so wurde beim Mai-Kon-
zert eine beachtliche Summe für das


